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Schöne Ferienzeit
 
In Baden-Württemberg haben nun die Schulferien begonnen und damit auch für 
viele die Urlaubszeit.

 
Auf die Kinder warten spannende Tage beim Sommerferienprogramm in Hau-
sen. Wir danken allen Vereinen und Privatpersonen, die sich bereit erklärt ha-
ben, für die Kinder einen Programmpunkt zu gestalten.

 
Den Einwohnern von Hausen und allen Lesern der Hausener Woche wünsche 
ich, auch im Namen des Gemeinderates erholsame Urlaubs- und Sommertage.

Bleiben Sie gesund und kommen Sie alle wohlbehalten und gut erholt zurück!

 
Ihr

Martin Bühler

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung:

HW in eigener Sache: 
Ausgedünnte HW-Verteilung während der Sommerferien:

Am 05. August, 19. August und 02. September 
erscheint keine Hausener Woche
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Montag, 01. August 22
Gelber Sack 

Donnerstag, 04. August 22
Restmüll

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller	 mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue		  mob. 0151 6161 7726
			   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen

Notdienstplan vom 01.08.2022 bis 07.08.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 27.07.2022 10:04 Uhr

Montag, 01.08.2022:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 02.08.2022:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 03.08.2022:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 04.08.2022:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 05.08.2022:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 74 86
Bahnhofplatz 1, 79713 Bad Säckingen Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 06.08.2022:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 07.08.2022:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Wasserentnahmeverbot aus den Wuhren und der Wiese 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Aus den Wuhren und der Wiese darf ab dem 13.07.2022 kein Wasser mehr für Bewässerung oder 
Beregnung entnommen werden. Das Landratsamt hat dieses Verbot über eine Allgemeinverfügung 
vom 13.07.2022 erlassen. Diese ist abrufbar unter: www.loerrach-landkreis.de/bekanntmachungen. 
Das Verbot gilt auch für die Land- und Forstwirtschaft, dem Gartenbau sowie zur Kühl- und 
Brauchwassernutzung. Das Entnahmeverbot gilt zunächst bis zum 15. August. Je nach Wetterlage ist 
eine Verlängerung des Verbots vorgesehen. Sollte trotz Verbot illegal Wasser entnommen werden, 
können Bußgelder bis zu 10.000 Euro verhängt werden.
Hintergrund der Allgemeinverfügung sind die sehr niedrigen Wasserstände in den Bächen und 
Flüssen im Landkreis. Ein wesentlicher Grund für die jetzt niedrigen Wasserstände ist der geringe 
Niederschlag im vergangenen Winter und Frühjahr. Kurzzeitig auftretende Gewitter, 
Starkregenereignisse und Niederschläge führen zu keiner Entspannung der Niedrigwassersituation. 
Der Grundwasservorrat, aus dem sich die oberirdischen Gewässer speisen, ist nach den 
Trockenzeiten der letzten Jahre unterdurchschnittlich niedrig.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental.

Gemeindeverwaltung:
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen
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Ende des amtlichen Teils

Mittwochswanderung:
Rundweg am Lipple
Wann: Mittwoch, den 
10.08.2022
Wanderstrecke: Lipple/
Passhöhe  -  auf ebenem 
Waldweg zur Egertenhütte  -  
zurück zum Lipple/Passhöhe

Wanderzeit: ca. 2 ½ Std., bei +/- 50 Hmtr.
Abfahrt: 10:00 Uhr, mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: Rita Bach, Tel. 77 97
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht!

Vereine berichten
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Vereine berichten
Sommerferienprogramm 2022, Teil 2 ab 17. August, Teil 1 ist 
schon vor 2 Wochen in der HW Ausgabe 28/22 erschienen



30/22

9

Hausener Woche

Kirchliche Nachrichten

Trotz des schwierigen, von der Pandemie geprägten Jahres 
2021, kann die Vorstandschaft des TV auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken.
Romina Eichin (1. Vorständin) bedankte sich bei allen Übung-
sleitern*innen für ihr  Engagement und ihre genialen Ideen, 
den Sportbetrieb aufrecht zu halten.  
Hier wurden Online- Workouts angeboten oder ein Bewe-
gung-Parcours auf dem Sportplatz errichtet. Leider wurde 
der Parcours nach ein paar Wochen demontiert.
Im Sommer letzten Jahres wurde das Dorf von „wilden 
Tieren“ besucht. Grund hierfürwar, das der Turnverein eine 
Dorf- Rallye in Form einer Dschungel Tour durch Hausen 
angeboten hat. Es wurden unter anderem Wasserwettkämp-
fe, Sing- und Trommelspiele angeboten. Am Schluss der 
anstrengenden Tour gab es eine kleine Überraschung für 
die Kinder, Eis und Fruchtcocktails.  
Das alljährliche Kinderferienprogramm konnte bei gutem 
Wetter als ein toller Erfolg verbucht werden. 
Nach den Sommerferien wurden sogar 2 neue Gruppen 
eröffnet. Das „Horsing“ und das „Zumba“. Beides findet sehr 
großen Anklang bei den Sportbegeisterten. Leider fiel auch 
letztes Jahr das Turnerkränzchen und der legendäre 
Familiennachmittag der Pandemie zum Opfer. 
Ein riesiges Dankeschön ging an den Bürgermeister Martin 
Bühler und der Gemeinde, die auch im letzten Vereins-
jahrden TV mit Vereinsförderungen, Jugendzuschüssen und 

Der TV- Hausen 1883 e. V. sieht stolz auf das Jahr 2021 zurück

den Verzicht der Hallengebühr finanziell unterstützt haben. 
Dafür konnte der Verein in neue Sportgräte wie z. B. die 
Airtrack- Matte investieren.
Bei den darauffolgenden Wahlen, welche durch Herrn 
Bühler als Wahlleiter durchgeführt wurden, wurden Romina 
Eichin, Kristina Städele und Christine Treiber für 2 weitere 
Jahre in die Vorstandschaft gewählt. Elke Seger fand sich 
als Ober- Turnwartin wieder, sowie die bisherigen Übung-
sleiter.
Als neue Übungsleiter wurde Andrea Rose. Martina Wolf, 
Bettina Janietz, Denis Hubing und Regina Oßwald ernannt.
Dieses Jahr durften wieder Ehrungen durchgeführt wer-den. 
Was sich der Verein auch gleich zu Nutze machte und die 
letzten Jahre nachholte. Es kam zu folgenden Ehrungen: 
Janika Bühler (25 Jahre), Sabine Kibgis (40 J). Gabi Kle-
ment (50 J), Gudrun Schmidt (50 J), Helga Schmieg (50 
J), Doris Wahl (50 J), Helga Kundlacz (60J), Elsbeth Hug 
(60 J) und Hans Morth (70 J)  
Im Anschluss wurden Elke Seger, Gudrun Schmidt, Ute 
Rapp und Gabi Kropf für ihr jahrelanges Arrangement und 
Verbundenheit zum Verein zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Nach der erfolgreichen JHV lud der Verein alle Gäste des 
Abends auf Gläschen Sekt mit leckeren Häppchen ein und 
ließ so den Abend gemütlich ausklingen.

Andrea Reiniger (Schriftführerin)

Am 08.07.2022 fand die alljährliche Jahreshauptversammlung des TV- Hausen 1883  e.V. 
n der Festhalle Hausen statt.

Vereine berichten

Wochenspruch:

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen. (Eph 2, 19)

Satt werden

„Das geht doch gar nicht“, sagen die Kinder, wenn ich ihnen im Religionsunterricht von der Speisung der 5000 erzähle. Fünf Brote 

und zwei Fische – wie soll denn das gehen?

„Das geht doch gar nicht“ – diese Resignation hat sich auch bei uns breit gemacht. Wie soll man denn den Hunger in der Welt 

bekämpfen? Es ist schrecklich, es sollte nicht sein, aber es ist so. Und es wird schlimmer. 

In der Geschichte von der Speisung der 5000 sagen die Jünger auch: Das geht doch gar nicht. So wenig für so viel Leute. Sie 

resignieren so wie wir.

Aber wer aufgibt hat verloren. Das sagen wir jedenfalls, wenn ein Mensch sehr krank ist. Solange er kämpft, besteht Hoffnung – und 

er kämpft, solange er Hoffnung hat. Und seine Angehörigen mit ihm. Und Angehörige erzählen oft: Wir hofften bis zuletzt. Nur durch 

unsere Hoffnung haben wir durchgehalten. Den Menschen, den ich liebe, werde ich nicht aufgeben, was immer geschieht. Die 

Hoffnung stirbt zuletzt. 

Die Menschen, die damals zu Jesus kamen, waren meistens bitter arm. Sie wussten was Hunger ist. Sie konnten es sich gar nicht 

leisten zu resignieren. Resignation, sich selbst aufgeben, das wäre lebensgefährlich gewesen. 

Hoffnung wird zu leicht mit Utopie verwechselt. Utopie heißt übersetzt: „Kein Ort“. Wenn etwas utopisch ist, hat es keinen Ort in 

dieser Welt. Hoffnung hat einen Ort in dieser Welt. Jesus. Die Geschichten von Jesus geben der Hoffnung einen Ort. Glaube, 

Hoffnung und Liebe sind nicht umsonst Geschwister!

                           Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsreiche Woche – viele herzliche Grüße! Ihre Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung
Alle Corona-Einschränkungen sind weggefallen, aber aus gutem Grund sind manche von uns vorsichtig und wollen sich und andere 
durch das Tragen von Masken und die Einhaltung von Abständen schützen. In dieser Situation wollen wir Rücksicht aufeinander 
nehmen und größtmögliches Verständnis füreinander zeigen. 

Sonntag, 31. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Diakonin U. Schmitthenner)

Sonntag, 07. August 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Prädikantin Dorothea Schaupp)
mit Abendmahlsfeier

Sonntag, 14. August        10:00 Gottesdienst am Viehweidbrunnen in Kürnberg (links am Kürnberger Dorfladen vorbei) – kein 
Gottesdienst in Hausen

Sonntag, 21. August        10:00 Gottesdienst Raitbach am Bolzplatz (Pfarrerin Ulrike Krumm) 
                                                        Bitte nach Möglichkeit eigene Sitzgelegenheiten mitbringen!

Die Gottesdienste sind nach wie vor und bis einschließlich 21.08. unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio  als Audiogottesdienste 
nachzuhören.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt!
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Montag, 01. August 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 

Dienstag, 02. August 2022
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 

Mittwoch, 03. August 2022
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 

Donnerstag, 04. August 2022
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 

Freitag, 05. August 2022
 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 

Samstag, 06. August 2022
 
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel
 

Sonntag, 07. August 2022   19. Sonntag im Jahreskreis
 
Höllstein 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  besteht  die  Empfehlung  den  vorgeschriebenen

Mindestabstand zu wahren und eine FFP2 oder medizinische Maske zu tragen. Mit Erkältungssymptomen

können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

Ferien – herrliche Zeit?

Zeit für Neues?, Zeit, herunterzu“schalten“? Zeit abzuschalten?

Zeit, Bekanntes neu zu entdecken? Zeit, zu sein ohne etwas leisten und nachher vorweisen zu müssen?

Zeit zum Staunen?

Zeit für Begegnungen, ohne auf die Uhr oder den Terminkalender schauen zu müssen?

Ferien - Zeit um den eigenen CO-2 Abdruck immens zu steigern oder auch heimatnah Gottes Schöpfung zu

genießen?

Ich wünsche allen  erholsame Sommerwochen,  nicht  zu  hohe Temperaturen,  Menschen,  mit  denen Sie

Schönes teilen können, eine gesegnete Zeit – und Zeit auch mit und für Gott.

Herzlichen Sommergruß, Ihr Michael Latzel, Pfr.

Wochenspruch:

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen. (Eph 2, 19)

Satt werden

„Das geht doch gar nicht“, sagen die Kinder, wenn ich ihnen im Religionsunterricht von der Speisung der 5000 erzähle. Fünf Brote 

und zwei Fische – wie soll denn das gehen?

„Das geht doch gar nicht“ – diese Resignation hat sich auch bei uns breit gemacht. Wie soll man denn den Hunger in der Welt 

bekämpfen? Es ist schrecklich, es sollte nicht sein, aber es ist so. Und es wird schlimmer. 

In der Geschichte von der Speisung der 5000 sagen die Jünger auch: Das geht doch gar nicht. So wenig für so viel Leute. Sie 

resignieren so wie wir.

Aber wer aufgibt hat verloren. Das sagen wir jedenfalls, wenn ein Mensch sehr krank ist. Solange er kämpft, besteht Hoffnung – und 

er kämpft, solange er Hoffnung hat. Und seine Angehörigen mit ihm. Und Angehörige erzählen oft: Wir hofften bis zuletzt. Nur durch 

unsere Hoffnung haben wir durchgehalten. Den Menschen, den ich liebe, werde ich nicht aufgeben, was immer geschieht. Die 

Hoffnung stirbt zuletzt. 

Die Menschen, die damals zu Jesus kamen, waren meistens bitter arm. Sie wussten was Hunger ist. Sie konnten es sich gar nicht 

leisten zu resignieren. Resignation, sich selbst aufgeben, das wäre lebensgefährlich gewesen. 

Hoffnung wird zu leicht mit Utopie verwechselt. Utopie heißt übersetzt: „Kein Ort“. Wenn etwas utopisch ist, hat es keinen Ort in 

dieser Welt. Hoffnung hat einen Ort in dieser Welt. Jesus. Die Geschichten von Jesus geben der Hoffnung einen Ort. Glaube, 

Hoffnung und Liebe sind nicht umsonst Geschwister!

                           Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsreiche Woche – viele herzliche Grüße! Ihre Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung
Alle Corona-Einschränkungen sind weggefallen, aber aus gutem Grund sind manche von uns vorsichtig und wollen sich und andere 
durch das Tragen von Masken und die Einhaltung von Abständen schützen. In dieser Situation wollen wir Rücksicht aufeinander 
nehmen und größtmögliches Verständnis füreinander zeigen. 

Sonntag, 31. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Diakonin U. Schmitthenner)

Sonntag, 07. August 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Prädikantin Dorothea Schaupp)
mit Abendmahlsfeier

Sonntag, 14. August        10:00 Gottesdienst am Viehweidbrunnen in Kürnberg (links am Kürnberger Dorfladen vorbei) – kein 
Gottesdienst in Hausen

Sonntag, 21. August        10:00 Gottesdienst Raitbach am Bolzplatz (Pfarrerin Ulrike Krumm) 
                                                        Bitte nach Möglichkeit eigene Sitzgelegenheiten mitbringen!

Die Gottesdienste sind nach wie vor und bis einschließlich 21.08. unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio  als Audiogottesdienste 
nachzuhören.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt!
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Vereine berichten

Neues aus der Hebelstraße
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Gerne unterstützen wir Sie beim Verkauf Ihres Hauses, Ihrer Wohnung oder

Ihres Grundstücks. Rufen Sie einfach an, den Rest machen wir.

Andreas Meier
Dipl. Sachverständiger (DIA) 
für die Bewertung von bebauten und 

unbebauten Grundstücken, für Mieten und 

Pachten sowie Beleihungswertermittlungen

Immobilienwirt (Dipl. DIA)

gepr. Immobilienfachwirt (IHK)

Telefon 07622-66 66 810

Mobil    0175-470 78 52

Telefax 07622-66 66 828

andreas.meier@klemm-meier.de

Familie sucht Tagesmutter für einen Erstklässler in 
Hausen und/oder andere Familien, die ebenfalls 
eine Betreuung suchen, Familie Kern, Tel 6718045

Nebenberufliche Reinigungskraft
für 12-Familien-Wohnanlage in Hausen
gesucht (wöchentl. Aufwand: ca. 2 Std.)
 Kontaktaufnahme unter: info@riesterer-haus.de


